
Schachexpress  
FV Schach e.V. im BSVB e.V. – Saison 52       2010/11 - Ausgabe 6 

 
Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Der SK Präsident gewinnt auch gegen DeTeWe und behauptet die Tabellenführung – wenn auch nur mit einem 
Punkt Vorsprung vor der Bahn. Auf Platz 3 lauert TT/WiHeil, das zwar schon drei Punkte Rückstand – aber 
das Spiel gegen Präsident noch vor sich hat.  
A1 
Osram nutzt den 3:3-Ausrutscher von TT/WiHeil 2 bei BVG Helmholtz 2 und erobert dank des 5:1-
Kantersieges bei Bund 3 Platz 1. In der nächsten Runde können sie durch einen Sieg gegen Allianz schon fast 
alles klar machen. BAT 3 steht am Tabellenende noch immer mit leeren Händen da und muß unbedingt punken, 
wenn der Klassenerhalt noch geschafft werden soll. 
A2 
Bund 2 und Präsident 3 führen punktgleich die Tabelle an, aber ZIB/ACCSB hat momentan als Tabellenfünfter 
den Aufstiegsplatz inne, den sie dank des 3,5:2,5 gegen Bund 4 eroberten. Bund 4 ziert das Tabellenende und ist 
mit 0 Mannschafts- und 13 Brettpunkten genauso „erfolgreich“ wie die Volksbank 1 auf Rang 9. 
B1 
Senat 3 gewinnt gegen PSL/UBA 3und führt damit als Aufsteiger diese Staffel an. Sie profitierten damit von der 
Niederlage von DeTeWe 2 bei Vattenfall. Am Tabellenende stehen drei Vereine mit 4 und einer mit 5 
Mannschaftspunkten – das verspricht Spannung bis zum Saisonende. 
B2 
Bund 6 und Alcatel 3 haben sich schon 6 bzw. 5 Punkte Vorsprung auf die Verfolger herausgearbeitet und 
können so beruhigt den letzten drei Runden entgegensehen. Die Volksbank 2 holte im Kellerduell gegen 
Helmholtz 3 den ersten Saisonsieg und schafft sich so ein kleines Punktepolster im Abstiegskampf. 
C 
ZIB 2 verliert gegen die Bahn 3 und verläßt damit (vorerst) die Führungstroika.  Aber das war nur das erste der 
gegenseitigen Duelle. Vattenfall 2 konnte bisher noch nicht punkten und sollte schleunigst damit beginnen.  
D 
EPA behauptet trotz des Remis gegen Rolls Royce den 1. Platz, gefolgt von TT/WiHeil 5 und Bund 9, den besten 
6er-Mannschaften. 
 
XXXVII. Mannschafts-Pokal-Wettbewerb 
Halbfinale 
BVG Helmholtz - BA Tempelhof  2,5:5,5 
TT/WiHeil  - SK Präsident   4,5:3,5 
 
Einzel-Meisterschaft 
Aufgrund der extrem hohen Zahl von Hängepartien zeigen die Tabellen keinen aussagefähigen Stand. Die 
Turnierleitung wird sich bemühen, derartige Auswüchse in den Folgejahren zu verhindern.  
 
Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  (02.03.2011) 
Rang Teilnehmer   TWZ Verein/Ort           Sp  S R V   Pkt Buchh BuSumm 
1. Schüttig, Rüdiger  2228 Deutsche Bahn/BSW 6   6 0 0    6 29½ 159½ 
2. Artukovic, Adis  2013 SK Präsident  6   6 0 0    6 28½ 159½ 
3. Hohn, August  1975 SK Präsident  7   5 1 1    5½ 27½ 147½ 
4. Hankow, Bert-Jürgen 1819 SV Gardez-Robe  7   4 3 0    5½ 23 149 
5. Allgaier, Erik  1923 SG BVG-Helmholtz 6   5 0 1    5 28 153 
 
Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1710 
Rang Teilnehmer   TWZ Verein/Ort           Sp  S R V    Pkt Buchh BuSumm 
1. Kleinwächter, Manfred 1626 Deutsche Telekom  7   3 3 1    4½ 21 131 
2. Seeger, Thomas  1604 Alcatel   7   3 2 2    4    25½ 143½ 
3. Norris, Ray   1670 Deutsche Telekom  7   4 0 3    4 24½ 152 
 
Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1505 
Rang Teilnehmer   TWZ Verein/Ort           Sp  S R V    Pkt Buchh BuSumm 
1. Calamar, George  1489 SC EPA   6   3 2 1    4 23½ 148 
2. Rochler, Horst  1442 Vattenfall   7   3 2 2    4 22 137 
3. von Schöning, Ulrich 1411 Berliner Volksbank  7   3 1 3    3½ 16 131½ 
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LL, 6. Runde 
Deut. Bahn/BSW 1 3,5 : 2,5 SG Bund 1 
Alcatel 1 2,0 : 4,0 BA Tempelhof 1 
Bayer-Schering 1 3,0 : 3,0 BVG Helmholtz 1 
SV DeTeWe 1 2,0 : 4,0 SK Präsident 1 
SV Senat 1 1,0 : 5,0 SG TT/WiHeil 1

LL, Vorschau 7. Runde 
Mi 16.03. 18.00 SG Bund 1 : SG TT/WiHeil 1 
Di 15.03. 18.00 SK Präsident 1 : SV Senat 1 
Di 15.03. 18.30 BVG Helmholtz 1 : SV DeTeWe 1 
Mi 16.03. 19.00 BA Tempelhof 1 : Bayer-Schering-Pharma 1
Mi 16.03. 17.30 Deut. Bahn/BSW 1 : Alcatel 1

  Landesliga Saison 2010/11       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SK Präsident 1 16 23,0 : 13,0 6 5 1 0 
2 Deutsche Bahn/BSW 1 (P) 15 24,5 : 11,5 6 5 0 1 
3 SG TT/WiHeil 1 (M) 13 21,5 : 14,5 6 4 1 1 
4 BA Tempelhof 1 (N) 9 19,0 : 17,0 6 2 3 1 
5 SV DeTeWe 1 8 17,5 : 18,5 6 2 2 2 
6 SV Senat 1 (N) 8 16,0 : 20,0 6 2 2 2 
7 BVG Helmholtz 1 4 14,0 : 22,0 6 0 4 2 
8 SG Bund 1 4 15,5 : 20,5 6 1 1 4 
9 Bayer-Schering-Pharma 1 3 15,5 : 20,5 6 0 3 3 

10 Alcatel 1 1 13,5 : 22,5 6 0 1 5 
 

Es war ja fast vorhersehbar, daß bei diesem Spiel ein 
Mannschaftsremis herauskommt. Schon sieben Punkte- 
Teilungen haben beide Teams zusammengerechnet 
erstritten. Dabei wäre für die BVG sicher mehr drin 
gewesen, denn an 5 der sechs Bretter hatten sie die 
stärkeren Spieler aufzuweisen. Aber es kommt ja 
schließlich oft anders, als man geplant hat… 

LL DB/BSW 1 3,5 : 2,5 SG Bund 1 
101 Schwab     -  :  + Tyrtania  104 
103  GM Muse   ½  :  ½ Schmidbauer 107 
104  FM Kleeschätzky  ½  :  ½ FM Heuer 108 
106  FM Kleeschätzky  ½  :  ½ Koloss  110 
108 Woschech   1  :  0 König  206 
109 Wiedersich   1  :  0 Hoffbauer 211 

LL Bayer-Schering 1 3,0 : 3,0 BVG Helmholtz 1  
102 Schnitzer   ½  :  ½ FM Weber 102 
103 Cremers    1  :  0 Kauschmann 103 
104 Schmidt    0  :  1 Eisenträger 105 
105 Voß   ½  :  ½ Branding  107 
106 Wehrmann  ½  :  ½ Schulz  108 
108 Lehmann   ½  :  ½ Amann  207 

Die Bahn spielte zum zweiten Mal in dieser Saison mit 
„Vorstopper“ – das erste Brett wurde absichtlich frei-
gelassen. DB ist ja nicht die Einzige BSG, die diese 
Taktik anwendet – man kann nur hoffen, daß das bald 
von der Bildfläche verschwindet. Und auch diesmal hat 
es für die Bahn zum knappen Sieg gereicht – man 
bleibt auf dem 2. Platz. Der Bund steckt mitten im 
Abstiegskampf und hat ein schweres Restprogramm. 

LL SV DeTeWe 1 2,0 : 4,0 SK Präsident 1  
103  FM Lehmann   ½  :  ½ GM Meister 103 
104 Kohler    0  :  1 Kiesekamp 106 
105 Wiese    1  :  0 FM Gruzmann 108 
107 Uecker    0  :  1 Rovenski  110 
108 Neumann   ½  :  ½ Artukovic 111 
201 Kralisch   0  :  1 Fainstein  208 

H-J. Wiese gewann gegen FM Gruzman – und damit 
lag eine Sensation in der Luft. Aber Rovenski und 
Fainstein drehten dann das Spiel doch zugunsten des 
SK Präsident, der damit weiter die Tabellenspitze 
behauptet und den ersten Meistertitel anstrebt. DeTeWe 
wird zum Klassenerhalt sicher noch das eine oder 
andere Pünktchen benötigen. 

LL Alcatel 1  2,0 : 4,0 BA Tempelhof 1  
103  FM Baumbach   0  :  1 IM Thiede 102 
105  FM Maxion   ½  :  ½ IM von Herman 103 
106 Nowka   ½  :  ½ Düster  107 
107 Röblitz    0  :  1 Mejstrik  108 
204 Hoffmann  ½  :  ½ Sarre  206 
205 Alic   ½  :  ½ Feikes  207 

Im Tempelhofer Derby zog Alcatel den Kürzeren. 
Während BAT gesichert scheint und zudem sicher noch 
den einen oder anderen Punkt holen wird, wartet auf 
Alcatel in der nächsten Runde die Bahn. Und danach 
stehen die „Wahrsager“ auf dem Programm – die 
Abstiegsspiele gegen B-S-P und Bund.  

LL SV Senat 1 1,0 : 5,0 SG TT/WiHeil 1  
102  FM Boetzer    0  :  1 FM Reichenbach 105 
104 Burger    0  :  1 Gaerths  106 
105 Albrecht   ½  :  ½ FM Bachmann 108 
109 Günther    0  :  1 Schargorodskij 109 
110 Sauermann   0  :  1 Rennoch  202 
111 Witte   ½  :  ½ Schröder-Wildberg 207

Der Senat stand gegen den amtierenden Meister auf 
verlorenem Posten. Das 1:5 spricht eine deutliche 
Sprache und spiegelt die teilweise deutliche 
Überlegenheit dar Gäste an jedem Brett wieder. Aber 
wahrscheinlich hat der Senat weder die Punkte aus 
diesem noch die aus dem nächsten Spiel eingeplant… 
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A1, 6. Runde 
Deut. Bahn/BSW 2 2,0 : 4,0 Gardez Robe 1 
Alcatel 2 4,0 : 2,0 BA Tempelhof 3 
SG Bund 3 1,0 : 5,0 SV Osram 1 
SV Allianz 1 4,0 : 2,0 SK Präsident 2 
BVG Helmholtz 2 3,0 : 3,0 SG TT/WiHeil 2 

A3, Vorschau 7. Runde 
Di 15.03. 18.00 Gardez Robe 1 : SG TT/WiHeil 2 
Di 15.03. 18.00 SK Präsident 2 : BVG Helmholtz 2 
Di 15.03. 18.00 SV Osram 1 : SV Allianz 1 
Mi 16.03. 19.00 BA Tempelhof 3 : SG Bund 3 
Mi 16.03. 17.30 Deut.Bahn/BSW 2 : Alcatel 2 

  A - 1 Saison 2010/11       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SV Osram 1 16 27,5 : 8,5 6 5 1 0 
2 SG TT/WiHeil 2 16 23,0 : 13,0 6 5 1 0 
3 Gardez Robe 1 (N) 12 19,0 : 17,0 6 4 0 2 
4 SV Allianz 1 12 18,5 : 17,5 6 4 0 2 
5 SK Präsident 2 10 20,5 : 15,5 6 3 1 2 
6 SG Bund 3 9 18,0 : 18,0 6 3 0 3 
7 Alcatel 2 (N) 6 18,0 : 18,0 6 2 0 4 
8 BVG Helmholtz 2 4 18,0 : 18,0 6 1 1 4 
9 Deutsche Bahn/BSW 2 3 10,0 : 26,0 6 1 0 5 

10 BA Tempelhof 3 (N) 0 7,5 : 28,5 6 0 0 6 
 

Lockeres Spiel nach dem letzten Nerven aufreibenden 
gegen SEL Für Bund etwas leichter gegen BAT, allerdings 
sollte man diese nicht unterschätzen. Osram im 
Spitzenspiel gegen Allianz, bei einem Sieg ist man so gut 
wie durch. 

A1 DB/BSW 2 2,0 : 4,0 Gardez Robe 1 
201 Jauk    0  :  1 Kysucan  102 
202  FM Welz    +  :  - Windhausen 103 
206 Harzer   ½  :  ½ Hankow  106 
210 Kaiser    0  :  1 Lösche  107 
211 Passow   ½  :  ½ Kretzschmann 108 
306 Gödecke    0  :  1 Waldner  109 

A1 SG Bund 3 1,0 : 5,0 SV Osram 1  
303 Trebbin    0  :  1 FM Wintzer 102 
305 Weiten    0  :  1 Schulz  103 
307 Diwisch    0  :  1 Hildebrand 106 
308 Burmeister   0  :  1 Eisermann 107 
309 Göhringer  ½  :  ½ Schmidt  201 
412 Auersch-Saworski  ½  :  ½ Karlsch  208 

Noch ist nicht aller Tage Abend! Vielleicht kann man 
gegen Alcatel punkten, allerdings kommen die langsam in 
Form. Es bleibt weiterhin schwer für die DB. Die 
Schwarzkittel bleiben am Ball, aber eigentlich für zu leicht 
befunden. Gegen Wiheil in Rd. 7 kann man vielleicht den 
Anschluss schaffen. 

A1 SV Allianz 1 4,0 : 2,0 SK Präsident 2  
101 Boewer    1  :  0 Major  202 
103 Miersch    1  :  0 Müller  205 
105 Paschkowski  ½  :  ½ Jankulin  207 
107 Scherer    1  :  0 Luzik  209 
206 Ilte   ½  :  ½ Itkins  210 
210 Leickhardt   0  :  1 Iltchenko  212 

Allianz mit einem sicheren Sieg gegen die Präsidenten. 
Jetzt gegen Osram nur im direkten Vergleich können 
Punkte aufgeholt werden. Es wird schwer werden für die 
Treptower. Präsident gegen die BVG, da fahren die Züge 
noch, also vorsicht. 

A1 Alcatel 2  4,0 : 2,0 BA Tempelhof 3  
202 Roth   ½  :  ½ Ritz  301 
203 Skogvall    1  :  0 Baranowsky 304 
208 Starke   ½  :  ½ Fischer  406 
209 Parnemann  ½  :  ½ Quast  407 
210 Busch   ½  :  ½ Lehmann  409 
306 Seeger    1  :  0 Wolf  410 

Es wurde notwendig komplett an die Bretter zu kommen, 
so wurden dann auch die Punkte eingefahren. BAT mit 4 
fachen Ersatz, das macht es vielleicht doch schwer Punkte 
einzufahren. BAT nur noch gegen Mannschaften aus der 
unteren Hälfte, eventuell kann noch der Klassenerhalt 
erreicht werden 
 

A1 BVG Helmholtz 2 3,0 : 3,0 SG TT/WiHeil 2  
203 Hoffmann  ½  :  ½ Jurkatis  203 
204 Allgaier   ½  :  ½ Strehlow  204 
205 Hirche    1  :  0 Korell  208 
206 Weiss    1  :  0 Schneider 210 
208 Schumacher   0  :  1 Barnack  211 
209 Aulitzky    0  :  1 Neumann  212 

Sicher die Überraschung, der Punktgewinn für die BVG, 
der erste Punktverlust in dieser Saison. Das kostete auch 
die alleinige Tabellenführung. Für Wiheil geht es noch 
immer um den Staffelsieg und für die BVG um den 
Klassenerhalt. 
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A2, 6. Runde 
ZIB/ACCSB 1 3,5 : 2,5 SG Bund 4 
SV Senat 2 5,0 : 1,0 BSR 1 
SG Bund 2 4,5 : 1,5 SV Osram 2 
SK Präsident 3 4,0 : 2,0 Berliner Volksbank 1 
BA Tempelhof 2 2,0 : 4,0 Profi-Schach UBA 1 

A2, Vorschau 7. Runde 
Mi 16.03. 18.00 SG Bund 4 : Profi-Schach UBA 1 
Mo 14.03. 17.30 Berl.Volksbank 1 : BA Tempelhof 2 
Di 15.03. 18.00 SV Osram 2 : SK Präsident 3 
Mo 14.03. 17.45 BSR 1 : SG Bund 2 
Mo 14.03. 18.30 ZIB/ACCSB 1 : SV Senat 2 

  A - 2 Saison 2010/11       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 2 13 22,0 : 14,0 6 4 1 1 
2 SK Präsident 3 13 20,5 : 15,5 6 4 1 1 
3 BA Tempelhof 2 11 20,0 : 16,0 6 3 2 1 
4 SV Senat 2 (N) 10 19,5 : 16,5 6 3 1 2 
5 ZIB/ACCSB 1 (A) 10 19,0 : 17,0 6 3 1 2 
6 SV Osram 2 10 18,0 : 18,0 6 3 1 2 
7 BSR 1 (N) 10 16,5 : 19,5 6 3 1 2 
8 Profi-Schach UBA 1 9 18,5 : 17,5 6 3 0 3 
9 Berliner Volksbank 1 0 13,0 : 23,0 6 0 0 6 

10 SG Bund 4 0 13,0 : 23,0 6 0 0 6 
 

Vorne 2,5 Punkte für Bund und der Sieg war gesichert. 
Bund bleibt Tabellenführer, auch wenn es nur nach 
Brettpunkten ist. Osram hat trotz der Niederlage den 
Klassenerhalt gesichert und kann sich nun locker dem 
weiteren Geschehen widmen. Osram gegen die Präsidenten, 
eine schwere Aufgabe. 

A2 ZIB/ACCSB 1 3,5 : 2,5 SG Bund 4  
101  FM Dauth     -  :  + Ahlberg  401 
104 Martin    1  :  0 Schönfeld 402 
109 Symann   ½  :  ½ Walter  404 
110 Godoj    1  :  0 Lange  409 
208 Schöppe   ½  :  ½ Harwardt  410 
209 Pöhle   ½  :  ½ Bäsecke  411 

A2 SG Bund 2 4,5 : 1,5 SV Osram 2  
203 Poppner   ½  :  ½ Hoppe  205 
205 Kaiser    1  :  0 Gärtner  209 
207 Roth    1  :  0 Genz  211 
209 Salomon   ½  :  ½ Lohse  306 
210 Sycin   ½  :  ½ Nehls  307 
304 Haseloff    1  :  0 Riess  308 

Nur Benjamin  Brett 1 verlor, sonst lief alles nach Plan, ist 
man doch wieder Aufstiegs berechtigt. Aber noch hat ZIB 
nichts erreicht, muß man noch gegen 3 Mannschaften aus 
der oberen Hälfte antreten. Knapp verloren, aber den Platz 
an der Sonne behalten. Vielleicht geht gegen die BSR 
etwas? 

A2 SK Präsident 3 4,0 : 2,0 Berliner Volksbank 1 
301 Shapiro    0  :  1 Barna  101 
302 Hohn    0  :  1 Lücke  103 
303 Pelivan    1  :  0 Eppich  105 
304 Petushkov   1  :  0 Schröter  106 
309 Abdullaew   1  :  0 Ercivan  201 
403 Zirkin    1  :  0 Liesenfeld 209 

Schade, die Bänker haben das Klassenziel nicht erreicht, da 
helfen alle Sympathien nicht, nur Bestbesetzungen. Jetzt 
kann man sich locker an die Bretter begeben und das Spiel 
genießen. Überraschend Brett 1+2 für die Präsidenten mit 
vollem Punktverlust, zeugt von gutem Kampfgeist der 
Bänker. 

A2 SV Senat 2 5,0 : 1,0 BSR 1  
204 Hahlbohm   +  :  - Amon  101 
205 Petzold    1  :  0 Eckardt  102 
206 Simon    +  :  - Harndt  103 
207 Luthardt    1  :  0 Lewandowski 104 
208 Getzuhn    1  :  0 Lawiszus  105 
312 Dilschmann   0  :  1 Waisberg  108 

Da war nichts zu holen, geht der BSR die Luft aus auf der 
Ziel Geraden? Schade, mit 2 nicht besetzten Brettern, hat 
man doch von Allen das schwerste Restprogramm . Senat 
behält mit einer guten Leistung Anschluss zur Spitze, kann 
man gegen ZIB punkten? 

A2 BA Tempelhof 2 2,0 : 4,0 Profi-Schach UBA 1 
201 Wießner     -  :  + FM Simon 105 
204 Müller    0  :  1 Stark  107 
208 Mandelkow  ½  :  ½ Hoffmann 109 
209 Müller    0  :  1 Fleischmann 110 
303 Körlin    1  :  0 Schönherr 204 
305 Burghardt  ½  :  ½ Schmalzried 207 

Brett 1 entschied das Spiel, nicht die Profis waren ohne, 
BAT hatte dieses Missgeschick. Nicht nur die Profis, (sind 
dafür bekannt) verteilen Geschenke. Beide Mannschaften 
können sich dem gemütlichen Teil zuwenden, das Spiel in 
vollen Zügen (nicht DB) genießen.  
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B1, 6. Runde 
SG TT/WiHeil 3 4,0 : 2,0 SG Bund 5 
SG Bund 7 3,5 : 2,5 Deutsche Telekom 1 
Vattenfall 1 3,0 : 2,0 SV DeTeWe 2 
SV Allianz 2 3,0 : 3,0 RBB 1 
SV Senat 3 4,5 : 1,5 Profi-Schach UBA 2

B1, Vorschau 7. Runde 
Mi 16.03. 18.00 SG Bund 5 : Profi-Schach UBA 2 
Do 17.03. 18.00 RBB 1 : SV Senat 3 
Mo 14.03. 18.00 SV DeTeWe 2 : SV Allianz 2 
Do 17.03. 18.00 Deut. Telekom 1 : Vattenfall 1 
Mo 14.03. 18.30 SG TT/WiHeil 3 : SG Bund 7

  B - 1 Saison 2010/11       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SV Senat 3 (N) 14 23,5 : 12,5 6 4 2 0 
2 SV DeTeWe 2 12 21,0 : 14,0 6 4 0 2 
3 SG Bund 5 (A) 10 19,5 : 15,5 6 3 1 2 
4 RBB 1 10 18,5 : 16,5 6 3 1 2 
5 SG Bund 7 9 19,0 : 17,0 6 2 3 1 
6 Vattenfall 1 (N) 8 16,5 : 18,5 6 2 2 2 
7 Profi-Schach UBA 2 5 16,5 : 19,5 6 0 5 1 
8 SV Allianz 2 (N) 4 13,5 : 22,5 6 0 4 2 
9 SG TT/WiHeil 3 4 15,0 : 20,0 6 1 1 4 

10 Deutsche Telekom 1 4 14,0 : 21,0 6 1 1 4 
 

Vattenfall gewinnt diese Runde gegen SV DeTeWe. 
Eine Begegnung die mit Sicherheit noch interessanter 
geworden wäre mit einem anwesenden Brett zwei. 

B1 SG TT/WiHeil 3 4,0 : 2,0 SG Bund 5 
301 Großmann   0  :  1 Kühnrich  502 
302 Herrmann  ½  :  ½ Große  504 
308 Mersmann   1  :  0 Klemm  507 
309 Heimes    +  :  - Koep-Kerstin 508 
310 Henning   ½  :  ½ Mühlnikel 509 
311 Rolle    1  :  0 Paulisch  609 

B1 Vattenfall 1 3,0 : 2,0 SV DeTeWe 2 
101 von Jutrzenka  ½  :  ½ Grüner  203 
102 Kornprobst    -  :  - Tauchert  204 
103 Kanaev    0  :  1 Muratovic 205 
104 Sternberg    1  :  0 Huismann 207 
105 Knispel   ½  :  ½ Widemann 208 
106 Lau    1  :  0 Borrys  209 

SG TT/WiHeil 3 hat in dieser Runde den ersten Sieg 
errungen, und das war auch bitternötig. 
SG Bund 5 trauert wahrscheinlich dem verlorenen 
Punkt an Brett 4  hinterher, aber verloren ist nun nal 
verloren 

B1 SV Allianz 2 3,0 : 3,0 RBB 1  
201 Mielke    1  :  0 zum Winkel 101 
203 Bodzyn    1  :  0 Nuristani  102 
204 von Bergmann   0  :  1 Britze  105 
205 Weber    1  :  0 Kühnast  106 
208 Günther    0  :  1 Saloga  204 
212 Wendt    0  :  1 Berchner  209 

SV Allianz mit noch keiner gewonnenen Runde hält 
sich aber dennoch sehr gut.  
Für RBB 1 eine Leistung wo noch dran zu arbeiten ist, 
wenn ,man in den oberen Regionen mitspielen will 

B1 SG Bund 7 3,5 : 2,5 Deutsche Telekom 1 
701 Stratonowitsch  ½  :  ½ Meseck  103 
702 Scholz, Robert   1  :  0 Geike  104 
704 Scholz, Dr R.-D.   1  :  0 Schilly  105 
705 Wirth   ½  :  ½ Piotrowski 107 
706 Scholz, Reinhard  ½  :  ½ Norris  202 
708 Pannek    0  :  1 Fischer  205 

Mit diesem Verlust ist die Deut. Telekom auf dem 
letzten Platz – wenn auch ganz knapp. 
SG Bund 7 konnte an den ersten Brettern mehr 
rausholen als die Gegner und gewann so auch diese 
Runde 

B1 SV Senat 3 4,5 : 1,5 Profi-Schach UBA 2 
301 Jatzko    +  :  - Koch  202 
302 Bluhm    +  :  - Borchers  203 
303 Bluhm    1  :  0 Goepel  206 
309 Gottschick   0  :  1 Pfeiffer  211 
311 Kohls    1  :  0 Goroll  212 
406 Plaschke   ½  :  ½ von Leitner 214 

Der SV Senat gewinnt gegen Profi-Schach UBA 2 , 
was nun auch nicht weiter verwunderlich ist. Mal sehen 
wie der SV Senat die nächsten Runden abhandelt. 
Für  Profi-Schach UBA kommen hoffentlich noch in 
dieser Saison bessere Zeiten. 
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B2, 6. Runde 
Deutsche Telekom 2 1,5 : 4,5 Alcatel 3 
SG Bund 6 5,5 : 0,5 SV Senat 4 
SG Bund 8 6,0 : 0,0 Stern 66-1 
BVG Helmholtz 3 2,5 : 3,5 Berliner Volksbank 2 
BA Tempelhof 4 2,0 : 4,0 SV Justitia 1

B2, Vorschau 7. Runde 
Di 15.03. 18.00 Alcatel 3 : SV Justitia 1 
Mo 14.03. 17.30 Berliner Volksbank 2 : BA Tempelhof 4 
Di 15.03. 18.00 Stern 66-1 : BVG Helmholtz 3 
Mo 14.03. 17.00 SV Senat 4 : SG Bund 8 
Do 17.03. 18.30 Deutsche Telekom 2 : SG Bund 6

  B - 2 Saison 2010/11       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 6 (A) 16 25,5 : 10,5 6 5 1 0 
2 Alcatel 3 15 23,5 : 12,5 6 5 0 1 
3 SG Bund 8 10 19,0 : 17,0 6 3 1 2 
4 Deutsche Telekom 2 10 18,0 : 18,0 6 3 1 2 
5 Stern 66 1 10 18,0 : 18,0 6 3 1 2 
6 SV Justitia 1 8 17,0 : 19,0 6 2 2 2 
7 SV Senat 4 (N) 7 15,5 : 20,5 6 2 1 3 
8 BA Tempelhof 4 (N) 4 16,0 : 20,0 6 1 1 4 
9 Berliner Volksbank 2 4 14,0 : 22,0 6 1 1 4 

10 BVG Helmholtz 3 1 13,5 : 22,5 6 0 1 5 
 

 Tja?! Die Lokführer streiken doch erst diese Woche... 

B2 Deut. Telekom 2 1,5 : 4,5 Alcatel 3  
201 Beneke    1  :  0 Ketterling 301 
203 Neumann    0  :  1 Klevenow 302 
206 Templin    0  :  1 Schneider 303 
207 Regeler     -  :  + Schäfer  304 
208 Kathe   ½  :  ½ Groch  307 
210 Markowski   0  :  1 Bernecker 401 

B2 SG Bund 8 6,0 : 0,0 Stern 66 1 
801 Oesterreich   +  :  -   0 
803 Casny    +  :  -   0 
807 Peinelt    +  :  -   0 
808 Wyrwich    +  :  -   0 
811 Zivier    +  :  -   0 
909 Irmler    +  :  -   0 

 Alcatel 3 hat das einfachere Schlussprogram. Mit 
diesem Sieg gegen den vermuteten Abstiegs- aber 
trotzdem direkten Aufstiegskandidaten ist der Himmel 
ganz blau. Immer mit sechs Spielern und schon 5 
Pluspartien. Deutsche Telekom 2 hinten ein bisschen 
schwächer aber ganz klar verloren. 

B2 BVG Helmholtz 3 2,5 : 3,5 Berliner Volksbank 2 
301 Radke    0  :  1 Plenz  202 
302 Bandsom    0  :  1 Jaensch  204 
304 Kühnlenz    1  :  0 Spory  205 
305 Mildenberger  ½  :  ½ Siewert  207 
307 Lengowski   0  :  1 Böttger  210 
309 Hermann    1  :  0 von Schöning 211 

 Berliner Volksbank 2 gewinnt das Duell der Absteiger. 
SF Plenz (1635) besiegt überraschend den fast 
dreihundert Punkte stärkere SF Radke (1921). BVG 
Helmholtz 3 kann ja immer hoffen, dass Stern 66  in 
der 7. Runde nochmals zu Hause bleibt. 

B2 SG Bund 6 5,5 : 0,5 SV Senat 4 
601 Johannsen   1  :  0 Jost  402 
602 Sander    1  :  0 Warnest  403 
604 Schneider   1  :  0 Lommatzsch-Röpke 408 
606 Dinius    1  :  0 Haibach  409 
607 Voigt    1  :  0 Heß  412 
608 Krug   ½  :  ½ Walzendorf 504 

 SG Bund 6 muss immerhin gegen drei Topkandidaten 
spielen so wie Hertha in der 2. Bundesliga. Sonst sieht 
alles gut aus. Die Mannschaft ist stark und hat keinen 
schlechten Torwart. SV Senat 4 kann als Neuling mit 
dem Abstand zum Tabellenkeller zufrieden sein. 

B2 BA Tempelhof 4 2,0 : 4,0 SV Justitia 1 
401 Zern     -  :  + Lißner  101 
404 Thomas    1  :  0 Tessen  102 
405 Schüler    0  :  1 Winterhalter 103 
408 Körting    0  :  1 Spiewok  104 
411 Aydin    1  :  0 Jasper  105 
412 Kasdorff    0  :  1 Timm  106 

 SV Justitia 1 holt sich drei wichtige MP. Alles ist nicht 
vorbei für BA Tempehof 4, denn gegen die vier besten 
haben sie schon gespielt. Gleich in der 7. geht es gegen 
Berliner Volksbank 2 los. 
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C, 6. Runde 
SV Justitia 2 6,0 : 0,0 SG TT/WiHeil 4 
Gardez Robe 2 2,0 : 4,0 SV Senat 5 
Vattenfall 2 0,5 : 5,5 SV Osram 3 
SK Präsident 4 2,0 : 4,0 RBB 2 
ZIB/ACCSB 2 2,0 : 4,0 Deut. Bahn/BSW 3

C, Vorschau 7. Runde 
Mi 16.03. 18.30 SG TT/WiHeil 4 : Deut. Bahn/BSW 3 
Do 17.03. 18.00 RBB 2 : ZIB/ACCSB 2 
Di 15.03. 18.00 SV Osram 3 : SK Präsident 4 
Mo 14.03. 17.00 SV Senat 5 : Vattenfall 2 
Mo 14.03. 17.30 SV Justitia 2 : Gardez Robe 2

  C  Saison 2010/11       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SV Osram 3 18 28,5 : 7,5 6 6 0 0 
2 Deutsche Bahn/BSW 3 (N) 18 26,5 : 9,5 6 6 0 0 
3 ZIB/ACCSB 2 (A) 15 23,0 : 13,0 6 5 0 1 
4 RBB 2 (N) 12 22,5 : 13,5 6 4 0 2 
5 SG TT/Wiheil 4 9 16,5 : 19,5 6 3 0 3 
6 SV Senat 5 (N) 9 16,5 : 19,5 6 3 0 3 
7 SK Präsident 4 (A) 3 14,5 : 21,5 6 1 0 5 
8 Gardez Robe 2 (N) 3 10,5 : 25,5 6 1 0 5 
9 SV Justitia 2 (N) 3 10,5 : 25,5 6 1 0 5 

10 Vattenfall 2 0 11,0 : 25,0 6 0 0 6 
 

Der Schachfreund Doninski, einer der Säulen der 
Vattenfall- Mannschaft bewahrt seine Mannschaft vor 
der höchsten Niederlage. 
 
Osram 3 bekommt in der nächsten Runde mit Präsident 
4, so denke ich, eine lösbare Aufgabe. 

C SV Justitia 2 6,0 : 0,0 SG TT/Wiheil 4 
201 Zesewitz  +  :  -   0 
203 Gerigk  +  :  -   0 
206 Zesewitz  +  :  -   0 
207 Piecha  +  :  -   0 
209 Jürcke  +  :  -   0 
212 Friedrichowicz +  :  -   0 

C Vattenfall 2 0,5 : 5,5 SV Osram 3  
201 Fäskorn  0  :  1 Mayer  302 
202 Fieck  0  :  1 Schimmel 305 
203 Rochler  0  :  1 Sayder  401 
204 Dobinski  ½  :  ½ Hochhuth 404 
206 Ruthenberg 0  :  1 Merkel  407 
209 Engel  0  :  1 Dippe  411 

Wiheil 4 war eigentlich nicht mit Besetzungs- 
schwierigkeiten behaftet. Was den Grund für das 
Fernbleiben der Mannschaft betrifft, ist mir nicht 
bekannt. 

C SK Präsident 4 2,0 : 4,0 RBB 2  
401 Coria Espada 0  :  1 Kersten  201 
402 Hörig  1  :  0 Schastok  202 
404 Belenkij  0  :  1 Lessner  203 
405 Bykow  1  :  0 Tresenreuter 205 
408 Kazimovsky 0  :  1 Dörbandt  206 
416 Gatsenko  0  :  1 Kelm  211 

Dem SK Präsident gelingt es nicht der RBB ein Bein zu 
stellen, obwohl der SF. Hörig- wieder mal-eine 
großartige Leistung vollbringt und seinen Gegner-mit 
fast 400 Elo mehr- besiegt. Auch der SF. Bjkow leistet 
eine gute Arbeit. Es ist aber zu wenig, um das Spiel für 
die Mannschaft zu entscheiden. 

C Gardez Robe 2 2,0 : 4,0 SV Senat 5  
202 Hein  ½  :  ½ Tschirschwitz 501 
205 Stender  0  :  1 Prey  502 
206 Kiechle  ½  :  ½ Weihrich  505 
207 Monje  1  :  0 Häusler  508 
209 Huth  0  :  1 Reeger  513 
210 Schmialek 0  :  1 Pawletta  516 

Die guten Leistungen der SF. Kiechle und Monje 
reichen doch nicht aus und Gardez Robe 2 verliert das 
Spiel und damit auch drei wichtige Punkte. 
 
Auch auf Senatsseite sind die SF. Tschirschwitz und 
Reeger, die mit ihrer starken Leistung zu dem Sieg bei- 
tragen. 

C ZIB/ACCSB 2 2,0 : 4,0 Deutsche Bahn/BSW 3 
201 Kretzschmar 0  :  1 Rollwitz  301 
202 Natter  -  :  + Fitzke  302 
204 Knapstein -  :  + Albinus  303 
205 Thies  0  :  1 Pitt  304 
206 Karcher  1  :  0 Meyer-Roll 309 
207 Petruschke 1  :  0 Grunow  402 

ZIB mit Besetzungsprobleme der Mannschaft und 
daher geht auch dieses Ergebnis, so meine ich in 
Ordnung. Was interessant ist, ist die Mannschaftsauf -
stellung. Soll die Mannschaft oben oder unten punkten? 
 
Auf die DB ist - zu Mindes beim Schachspielen ☺ -
verlass und sie bringen die Punkte nachhause.
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D, 6. Runde 
SG TT/WiHeil 5 4,0 : 2,0 Alcatel 4 
Rolls Royce 1 - 4er 2,0 : 2,0 SC EPA 1 - 4er 
SG Bund 9 3,5 : 0,5 SV Osram 4 - 4er 
spielfrei       Bayer-Schering 2 - 4er 
BSR 2 - 4er 2,0 : 2,0 Deutsche Bahn/BSW 4 

 

D, Vorschau 7. Runde 
Di 15.03. 18.00 Alcatel 4 : Deutsche Bahn/BSW 4 
Di 15.03. 18.00 Bayer-Schering 2 - 4er : BSR 2 - 4er 
   SV Osram 4 - 4er  spielfrei 
Di 15.03. 18.00 SC EPA 1 - 4er : SG Bund 9 
Mi 16.03. 18.30 SG TT/WiHeil 5 : Rolls Royce 1 - 4er 

 

  D  Saison 2010/11       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SC EPA - 4er 1 (A) 13 15,0 : 9,0 6 4 1 1 
2 SG TT/WiHeil 5 11 16,0 : 12,0 6 3 2 1 
3 SG Bund 9 (A) 10 15,0 : 9,0 5 3 1 1 
4 Alcatel 4 (N) 9 12,5 : 11,5 5 3 0 2 
5 Bayer-Schering-Pharma - 4er 2 (N) 8 11,5 : 8,5 5 2 2 1 
6 Rolls Royce - 4er 1 6 10,0 : 10,0 5 1 3 1 
7 Deutsche Bahn/BSW 4 5 10,5 : 13,5 5 1 2 2 
8 BSR - 4er 2 (A) 2 8,0 : 12,0 5 0 2 3 
9 SV Osram - 4er 4 (N) 1 5,5 : 18,5 6 0 1 5 

Bund 9 lässt den Gästen kaum eine Chance. Gerade 
einmal einen halben Brettpunkt kann Osram ergattern. 
 
In der 7. Runde wird Osram spielfrei sein und damit 
eine weitere Runde auf dem letzten Tabellenplatz 
bleiben. 

D SG TT/WiHeil 5 4,0 : 2,0 Alcatel 4  
501 Gall    1  :  0 Meyer  402 
502 Berg   ½  :  ½ Schopmans 404 
503 Schulz    1  :  0 Lehmann  406 
505 Aposporidis   0  :  1 Linkermann 408 
506 Gall   ½  :  ½ Schwarzbach 409 
508 Zöllner    1  :  0 Marinowsky 413 

D SG Bund 9 3,5 : 0,5 SV Osram - 4er 4  
903 Winz    1  :  0 Benten  402 
904 Ulbrich    1  :  0 Schilling  403 
905 Schröder    1  :  0 Mollenhauer 408 
906 Groß   ½  :  ½ Hiller  410 
 

In der Spitzenpaarung TT/WiHeil (Dritter) gegen 
Alcatel (Zweiter) schieben sich die Wittenauer an den 
Tempelhofern vorbei, die den Aufstiegsplatz an Bund 9 
abtreten müssen. 
 
In der 7. Runde hat TT/Wiheil erneut ein Heimspiel, 
diesmal gegen die Vierer-Mannschaft von Rolls Royce. 

D spielfrei  Bayer-Schering-Pharma 2 - 4er  
 

Bayer-Schering rutscht durch die Spielpause nur um 
einen Tabellenplatz ab und greift in der nächsten Runde 
gegen die noch sieglose BSR 2 wieder in die 
Wettkämpfe ein. 

D R. Royce - 4er 1 2,0 : 2,0 SC EPA - 4er 1 
103 Paris    0  :  1 Segerberg 101 
105 Meiners    0  :  1 Calamar  104 
106 Schröter    1  :  0 Blais  108 
107 Fruhner    1  :  0 Polzer  111 
 

Das Remis gegen Rolls Royce reicht dem Patentamt, 
um den ersten Platz in der Tabelle zu verteidigen. 
 
SC EPA empfängt in der nächsten Runde den neuen 
Aufstiegskandidaten Bund 9. 

D BSR - 4er 2 2,0 : 2,0 Deutsche Bahn/BSW 4 
203 Barnekow  ½  :  ½ Niemann  401 
204 Kroll   ½  :  ½ Grützmacher 403 
205 Seewald   ½  :  ½ Dittrich  405 
206 Kurzweg   ½  :  ½ Fuchs  406 
 

Das hätte der erste Saisonsieg für die BSR werden 
können, aber auch die ersten beiden Bretter kommen 
gegen die Deutsche Bahn nicht über ein Remis hinaus. 
Die Bahn muss in der 7. Runde bei Alcatel antreten, die 
die Hoffnung auf den Aufstieg noch nicht aufgeben 
müssen, weil der Zweitplatzierte TT/WiHeil ein Spiel 
mehr absolviert hat. 
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Das Halbfinale des Mannschaftspokals 2010/11. 

 BVG Helmholtz  - BA Tempelhof  2,5:5,5 
0102 FM Weber   - 0103 IM von Herman  0:1 
0107 Branding   - 0202 Escher   1:0 
0108 Schulz   - 0105 Bruchmann  0:1 
0104 Stippekohl   - 0107 Düster   0:1 
0204 Allgaier   - 0207 FM Feikes  1:0 
0203 Hoffmann   - 0108 Mejstrik   0:1 
0301 Radke   - 0109 Dr. Kettenburg  0:1 
0207 Amann   - 0209 Mueller   ½:½ 

Für Viele war es das vorweggenommene 
Endspiel.  Und es war eine denkbar knappe 
Entscheidung. An den Tischen 5 bis 8 konnte 
Präsident nicht gewinnen, an Tisch 1 bis 
4waren sie erfolgreich – bis auf eine 
Ausnahme: IM Drazen Muse besiegte Dr. 
Kiesekamp – und das war letztendlich der 
zehnte Finaleinzug für TT/WiHeil. 

TT/WiHeil  - SK Präsident   4,5:3,5 
0102 Schmidt-Schaeffer   - 0103 GM Meister  0:1 
0104 IM Muse  - 0106 Kiesekamp  1:0 
0211 Barnack  - 0105 IM Salov  0:1 
0105 FM Reichenbach - 0108 FM Gruzman  0:1 
0108 FM Bachmann - 0110 Rovenskij  1:0 
0106 Gaerths  - 0109 Schilar  ½:½ 
0109 Schargorodskij - 0207 Jankulin   1:0 
0207 Schroeder-Wildberg - 0206 Vogel   1:0 

Dienstag den 22. Februar gewinnt BAT bei BVG Helmholtz und ist im Finale!! 
 
Leider waren keine Gäste am Spielort, nur ein ML als Maskottchen... und das hat zu einem wohl recht glücklichen 
5,5 zu 2,5-Sieg für BAT gereicht! 
Wegen der Änderung der gewohnten Anfangszeit gilt unser Dank den Schachfreunden von BVG Helmholtz! 
Ansonsten war es ein zäher Kampf an fast allen Brettern und die Entscheidung viel erst in den letzten Minuten 
nach 23 Uhr. Als kleine Kuriosität ist zu vermerken, das am Brett 1 nach 2,5 Stunden die Uhren in Summe 10 
Minuten weniger Rest hatten als an allen übrigen Brettern. Nach Rücksprache mit Robert Radke wurde die Uhr 
ausgetauscht. 
Am Brett 8 einigten sich Günther Amann und Stefan Müller auf ein Remis, das nach der Stellung eher für uns 
günstig war. 
An Brett 3 und 7 hatten wir bessere Stellungen und wähnten uns schon auf der Siegerstraße, aber Stephan 
Bruchmann bestätigte mir das die restlichen Bretter alle schlecht stehen. An Brett 7 hatte Kettenburg gegen Radke 
plötzlich 2 Quallen mehr, opferte eine zurück und Robert versuchte mit einem Läuferopfer zum Dauerschach zu 
kommen was misslang. 1,5:0,5 
Anschließend konnte Stephan Bruchmann gegen Rüdiger Schulz seine bessere Stellung mit einem Mehrbauern 
zum Sieg führen. 2,5:0,5 ... aber eben die anderen Partien. 
Eine Stunde später bot Ulf an Brett 1 ein Remis an, weil er Marcus Mejstrik an Brett 6 gegen Rainer Hoffmann in 
einer besseren Stellung wähnte, was wohl auch stimmte. Aber in der Abwicklung gab es eine Mattdrohung von 
Hoffmann und Marcus musste eine Figur geben. Zum Glück hatte Sigi das Remis in besserer Stellung abgelehnt. 
Aber im "vorgezogenen" Blitz setzte Sigi zur alles entscheidenden Fesselung des Springers an, aber sein König 
wurde auf b5 Matt gesetzt. 
Kurz zuvor hatte Volker Branding an Brett 2 gegen Clemens Escher gewonnen und Christian Düster an Brett 4 
gewann aus schlechterer Stellung heraus eine Figur gegen Peter Stippekohl und konnte auch gegen die 
Bauernübermacht ein Mattnetz knüpfen und gewinnen! Damit hatten Ulf und Christian glücklich den Sieg perfekt 
gemacht. 4,5:1,5 
Die beiden restlichen Partien wurden ebenfalls im Blitz entschieden. Hoffmann blitzte mit noch 4 Minuten gegen 1 
Minute und verbrauchte seine Zeit. Bevor ein Matt drin war fiel seine Zeit und Marcus reklamierte sofort. Schade, 
dass der Gegner sich nicht zu einem Handschlag entschließen konnte. 5,5:1,5 
An Brett 5 zwischen Erik Allgaier und Dr. Jörg Feikes ging es anders herum aus. Hier überschritt unser Mann die 
Zeit, nachdem er eine bedenkliche Stellung doch gerade wieder ausgeglichen hatte. 
Wie am Anfang bereits erwähnt ein doch recht glücklicher Sieg und wir freuen uns auf das Finale. Unseren 
Gegnern wünschen wir die Kraft zum Klassenerhalt in der Landesliga. 
Im Finale hoffen wir aber doch auf einige Zuschauer von unserer SG BA Tempelhof-Schöneberg! 
 
Peter Baranowsky 
BA Tempelhof 



Einzelmeisterschaft 2010 / 2011
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 6. Runde   (09.02.2011)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 1. Schüttig, Rüdiger (5) - 4. Artukovic, Adis (5) - (H)
2 6. Poppner, Dietmar (4) - 14. Allgaier, Erik (4) 0 - 1
3 8. Vogel, Tobias (2) - 21. Hankow, Bert-Jürgen (4) ½ - ½
4 15. Segerberg, Tomas (4) - 10. Eisermann, Dr. Daniel (4) 1 - 0
5 11. Martin, Mario (4) - 29. Piotrowski, Roger (3) 1 - 0
6 46. Fischer, Elmar (3) - 12. Feikes, Dr. Jörg (4) 0 - 1
7 2. Shapiro, Yosip (3½) - 26. Schmalzried, Volker (3½) 1 - 0
8 22. Lukas, Prof. Dr. Wilmar (3½) - 7. Hohn, August (3½) 0 - 1
9 18. Grüner, Reinhard (3½) - 25. Lewandowski, Sylwester (3½) 1 - 0

10 19. Wagner, Paul Werner (2½) - 61. Calamar, George (3½) - (H)
11 3. Trebbin, Dr. Wolfhard (3) - 34. Scholz, Reinhard (3) - (H)
12 38. Kleinwächter, Manfred (3) - 5. Hildebrand, Gerald (3) 1 - 0
13 41. Kretzschmann, Dr. Ralf (3) - 16. Winkler, Jörg (2) 0 - 1
14 17. Roth, Joachim (3) - 42. Schulz, Manfred (3) 1 - 0
15 23. Busch, Klaus (3) - 47. Mersmann, Till (3) ½ - ½
16 24. Göhringer, Werner (3) - 63. Benten, Dr. Wolfgang (3) 1 - 0
17 59. Kathe, Michael (3) - 27. Bockelmann, Rolf (3) - (H)
18 30. Knapstein, Michael (3) - 58. Mildenberger, Hans (3) 1 - 0
19 79. Blais, Denis (2) - 32. Metin, Altug (3) 0 - 1
20 33. Norris, Ray (3) - 67. Schröder, Otto (3) 1 - 0
21 70. Rochler, Horst (2½) - 35. Lange, Andreas (2½) ½ - ½
22 54. Mühlnikel, Rüdiger (2½) - 37. Hein, Wolfgang (2½) 0 - 1
23 43. Riess, Bernhard (2) - 39. Lösche, Wilfried (1½) ½ - ½
24 13. König, Frank (2) - 71. Hiller, Carsten (2) 1 - 0
25 62. Paris, Gerhard (2) - 36. Ollek, Karl-Heinz (2) + - -
26 40. Seeger, Thomas (2) - 73. Alber, Roland (2) 1 - 0
27 64. Gundlach, Heiko (2) - 44. Heimes, Wolfgang (2) 0 - 1
28 75. Fruhner, Manfred (2) - 48. Rolf, Ivo Arne (2) 1 - 0
29 49. Abraham, Helmut (2) - 74. von Schöning, Ulrich (2) ½ - ½
30 68. Groß, Horst (2) - 51. Schröter, Dr. Jürgen (2) ½ - ½
31 77. Kiechle, Friedrich (2) - 57. Henning, Hans (2) ½ - ½
32 60. Böttger, Bernd (2) - 76. Irmler, Norbert (2) 1 - 0
33 31. Weinrich, Karl-Heinz (1½) - 80. Bremer, Helmut (2) - - +
34 55. Berg, Gerd (1½) - 78. Grimm, Ulrich (1½) 1 - 0
35 81. Sagol, Bülent Erol (1½) - 65. Warnest, Stefan (1½) 1 - 0
36 28. Hoffbauer, Jörg (1) - 66. Linkermann, Walter (1) - - +
37 53. Belenkiy, Juri (1) - 45. Schöppe, Christian (1) 0 - 1
38 56. Koep-Kerstin, Werner (1) - 50. Barnekow, Peter (1) 1 - 0
39 82. Marinowsky, Sergey (1) - 69. Pannek, Hans-Joachim (½) 1 - 0
40 72. Pöhle, Uwe (½) - 83. spielfrei (0) + - -



Einzelmeisterschaft 2010 / 2011
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 7. Runde   (02.03.2011)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 12. Feikes, Dr. Jörg (5) - 1. Schüttig, Rüdiger (5) 0 - 1
2 4. Artukovic, Adis (5) - 11. Martin, Mario (5) 1 - 0
3 14. Allgaier, Erik (5) - 15. Segerberg, Tomas (5) - (H)
4 21. Hankow, Bert-Jürgen (4½) - 2. Shapiro, Yosip (4½) 1 - 0
5 7. Hohn, August (4½) - 18. Grüner, Reinhard (4½) + - -
6 61. Calamar, George (3½) - 8. Vogel, Tobias (2½) ½ - ½
7 3. Trebbin, Dr. Wolfhard (3) - 19. Wagner, Paul Werner (2½) ½ - ½
8 32. Metin, Altug (4) - 6. Poppner, Dietmar (4) - (H)
9 10. Eisermann, Dr. Daniel (4) - 33. Norris, Ray (4) 1 - 0

10 34. Scholz, Reinhard (3) - 17. Roth, Joachim (4) 0 - 1
11 38. Kleinwächter, Manfred (4) - 24. Göhringer, Werner (4) ½ - ½
12 27. Bockelmann, Rolf (3) - 41. Kretzschmann, Dr. Ralf (3) - (H)
13 29. Piotrowski, Roger (3) - 59. Kathe, Michael (3) - (H)
14 46. Fischer, Elmar (3) - 30. Knapstein, Michael (4) - (H)
15 26. Schmalzried, Volker (3½) - 22. Lukas, Prof. Dr. Wilmar (3½) ½ - ½
16 37. Hein, Wolfgang (3½) - 23. Busch, Klaus (3½) 0 - 1
17 25. Lewandowski, Sylwester (3½) - 47. Mersmann, Till (3½) 1 - 0
18 44. Heimes, Wolfgang (3) - 5. Hildebrand, Gerald (3) 0 - 1
19 58. Mildenberger, Hans (3) - 13. König, Frank (3) - (H)
20 16. Winkler, Jörg (3) - 60. Böttger, Bernd (3) 1 - 0
21 35. Lange, Andreas (3) - 62. Paris, Gerhard (3) 1 - 0
22 36. Ollek, Karl-Heinz (2) - 70. Rochler, Horst (3) - - +
23 39. Lösche, Wilfried (2) - 75. Fruhner, Manfred (3) 1 - 0
24 63. Benten, Dr. Wolfgang (3) - 40. Seeger, Thomas (3) 0 - 1
25 42. Schulz, Manfred (3) - 80. Bremer, Helmut (3) 1 - 0
26 67. Schröder, Otto (3) - 49. Abraham, Helmut (2½) 0 - 1
27 65. Warnest, Stefan (1½) - 43. Riess, Bernhard (2½) ½ - ½
28 51. Schröter, Dr. Jürgen (2½) - 77. Kiechle, Friedrich (2½) 1 - 0
29 68. Groß, Horst (2½) - 54. Mühlnikel, Rüdiger (2½) - (H)
30 74. von Schöning, Ulrich (2½) - 55. Berg, Gerd (2½) 1 - 0
31 57. Henning, Hans (2½) - 81. Sagol, Bülent Erol (2½) 0 - 1
32 45. Schöppe, Christian (2) - 79. Blais, Denis (2) - (H)
33 48. Rolf, Ivo Arne (2) - 82. Marinowsky, Sergey (2) - (H)
34 71. Hiller, Carsten (2) - 56. Koep-Kerstin, Werner (2) 1 - 0
35 73. Alber, Roland (2) - 64. Gundlach, Heiko (2) 0 - 1
36 76. Irmler, Norbert (2) - 66. Linkermann, Walter (2) 0 - 1
37 50. Barnekow, Peter (1) - 72. Pöhle, Uwe (1½) ½ - ½
38 78. Grimm, Ulrich (1½) - 53. Belenkiy, Juri (1) ½ - ½
39 69. Pannek, Hans-Joachim (½) - 83. spielfrei (0) + - -
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2010 / 2011
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  (02.03.2011)
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Schüttig, Rüdiger 2228 Deutsche Bahn/BSW 6 6 0 0 6 29½ 159½
2. Artukovic, Adis 2013 SK Präsident 6 6 0 0 6 28½ 159½
3. Hohn, August 1975 SK Präsident 7 5 1 1 5½ 27½ 147½
4. Hankow, Bert-Jürgen 1819 SV Gardez-Robe 7 4 3 0 5½ 23 149
5. Allgaier, Erik 1923 SG BVG-Helmholtz 6 5 0 1 5 28 153
6. Feikes, Dr. Jörg 1927 BA Tempelhof 7 5 0 2 5 28 152
7. Segerberg, Tomas 1912 SC EPA 6 5 0 1 5 27½ 150
8. Eisermann, Dr. Daniel 1945 SV OSRAM 7 5 0 2 5 27 155½
9. Martin, Mario 1937 ZIB / ACCSB 7 5 0 2 5 27 154½

10. Roth, Joachim 1858 SG Bund 7 5 0 2 5 26½ 152½
11. Shapiro, Yosip 2052 SK Präsident 7 4 1 2 4½ 26½ 148½
12. Lewandowski, Sylwester 1777 B S R 7 4 1 2 4½ 24 150½
13. Busch, Klaus 1791 Alcatel 7 3 3 1 4½ 22½ 148
14. Grüner, Reinhard 1856 SV DeTeWe 7 4 1 2 4½ 22 143½
15. Göhringer, Werner 1788 SG Bund 7 3 3 1 4½ 21 147
16. Kleinwächter, Manfred 1626 Deutsche Telekom 7 3 3 1 4½ 21 131
17. Poppner, Dietmar 1980 SG Bund 6 3 2 1 4 27 130½
18. Winkler, Jörg 1876 ZIB / ACCSB 7 4 0 3 4 26 149
19. Seeger, Thomas 1604 Alcatel 7 3 2 2 4 25½ 143½
20. Schmalzried, Volker 1765 Profi-Schach / U B A 7 3 2 2 4 25 138
21. Norris, Ray 1670 Deutsche Telekom 7 4 0 3 4 24½ 152
22. Calamar, George 1489 SC EPA 6 3 2 1 4 23½ 148
23. Metin, Altug 1675 TT / WiHeil 6 3 2 1 4 23½ 135
24. Knapstein, Michael 1700 ZIB / ACCSB 6 4 0 2 4 23 152
25. Lukas, Prof. Dr. Wilmar 1804 SK Präsident 7 2 4 1 4 23 151
26. Rochler, Horst 1442 Vattenfall 7 3 2 2 4 22 137
27. Schulz, Manfred 1589 TT / WiHeil 7 3 2 2 4 20½ 136
28. Hildebrand, Gerald 1992 SV OSRAM 7 4 0 3 4 20 134
29. Lange, Andreas 1653 TT / WiHeil 7 3 2 2 4 19 136½
30. Mersmann, Till 1557 TT / WiHeil 7 1 5 1 3½ 25½ 135½
31. Abraham, Helmut 1537 Bayer-Schering-Pharma 7 3 1 3 3½ 24½ 136
32. Hein, Wolfgang 1641 SV Gardez-Robe 7 2 3 2 3½ 23 131½
33. Trebbin, Dr. Wolfhard 2036 SG Bund 6 2 3 1 3½ 22 135½
34. Schröter, Dr. Jürgen 1522 Rolls Royce 7 1 5 1 3½ 18½ 128½
35. von Schöning, Ulrich 1411 Berliner Volksbank 7 3 1 3 3½ 16 131½
36. Sagol, Bülent Erol 1200 SC EPA 7 3 1 3 3½ 16 126
37. König, Frank 1925 SG Bund 6 3 0 3 3 28 143
38. Fischer, Elmar 1562 Deutsche Telekom 5 3 0 2 3 27 127½
39. Lösche, Wilfried 1609 SV Gardez-Robe 6 2 2 2 3 25½ 122
40. Vogel, Tobias 1949 SK Präsident 5 2 2 1 3 25½ 99½
41. Wagner, Paul Werner 1856 SV OSRAM 5 1 4 0 3 25 119
42. Mildenberger, Hans 1497 SG BVG-Helmholtz 6 2 2 2 3 24½ 131½
43. Scholz, Reinhard 1661 SG Bund 6 3 0 3 3 24½ 131
44. Benten, Dr. Wolfgang 1484 SV OSRAM 7 3 0 4 3 24 128
45. Bockelmann, Rolf 1758 SV Senat 5 3 0 2 3 24 107½
46. Linkermann, Walter 1474 Alcatel 7 3 0 4 3 23 128½
47. Heimes, Wolfgang 1570 TT / WiHeil 7 3 0 4 3 23 126
48. Schröder, Otto 1468 SG Bund 7 2 2 3 3 22½ 137
49. Piotrowski, Roger 1706 Deutsche Telekom 5 3 0 2 3 22½ 105½
50. Kretzschmann, Dr. Ralf 1600 SV Gardez-Robe 6 2 2 2 3 22 137
51. Paris, Gerhard 1484 Rolls Royce 7 2 2 3 3 22 121½
52. Kathe, Michael 1493 Deutsche Telekom 5 2 2 1 3 22 100½
53. Böttger, Bernd 1491 Berliner Volksbank 7 2 2 3 3 21½ 130½
54. Hiller, Carsten 1440 SV OSRAM 7 1 4 2 3 21 131½
55. Riess, Bernhard 1586 SV OSRAM 7 1 4 2 3 19½ 132½
56. Gundlach, Heiko 1482 ZIB / ACCSB 7 2 2 3 3 19½ 131½
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2010 / 2011
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  (02.03.2011)
Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1710
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Kleinwächter, Manfred 1626 Deutsche Telekom 7 3 3 1 4½ 21 131
2. Seeger, Thomas 1604 Alcatel 7 3 2 2 4 25½ 143½
3. Norris, Ray 1670 Deutsche Telekom 7 4 0 3 4 24½ 152
4. Calamar, George 1489 SC EPA 6 3 2 1 4 23½ 148
5. Metin, Altug 1675 TT / WiHeil 6 3 2 1 4 23½ 135
6. Knapstein, Michael 1700 ZIB / ACCSB 6 4 0 2 4 23 152
7. Rochler, Horst 1442 Vattenfall 7 3 2 2 4 22 137
8. Schulz, Manfred 1589 TT / WiHeil 7 3 2 2 4 20½ 136
9. Lange, Andreas 1653 TT / WiHeil 7 3 2 2 4 19 136½

10. Mersmann, Till 1557 TT / WiHeil 7 1 5 1 3½ 25½ 135½
11. Abraham, Helmut 1537 Bayer-Schering-Pharma 7 3 1 3 3½ 24½ 136
12. Hein, Wolfgang 1641 SV Gardez-Robe 7 2 3 2 3½ 23 131½
13. Schröter, Dr. Jürgen 1522 Rolls Royce 7 1 5 1 3½ 18½ 128½
14. von Schöning, Ulrich 1411 Berliner Volksbank 7 3 1 3 3½ 16 131½
15. Sagol, Bülent Erol 1200 SC EPA 7 3 1 3 3½ 16 126
16. Fischer, Elmar 1562 Deutsche Telekom 5 3 0 2 3 27 127½
17. Lösche, Wilfried 1609 SV Gardez-Robe 6 2 2 2 3 25½ 122
18. Mildenberger, Hans 1497 SG BVG-Helmholtz 6 2 2 2 3 24½ 131½
19. Scholz, Reinhard 1661 SG Bund 6 3 0 3 3 24½ 131
20. Benten, Dr. Wolfgang 1484 SV OSRAM 7 3 0 4 3 24 128
21. Linkermann, Walter 1474 Alcatel 7 3 0 4 3 23 128½
22. Heimes, Wolfgang 1570 TT / WiHeil 7 3 0 4 3 23 126
23. Schröder, Otto 1468 SG Bund 7 2 2 3 3 22½ 137
24. Piotrowski, Roger 1706 Deutsche Telekom 5 3 0 2 3 22½ 105½
25. Kretzschmann, Dr. Ralf 1600 SV Gardez-Robe 6 2 2 2 3 22 137
26. Paris, Gerhard 1484 Rolls Royce 7 2 2 3 3 22 121½
27. Kathe, Michael 1493 Deutsche Telekom 5 2 2 1 3 22 100½
28. Böttger, Bernd 1491 Berliner Volksbank 7 2 2 3 3 21½ 130½
29. Hiller, Carsten 1440 SV OSRAM 7 1 4 2 3 21 131½
30. Riess, Bernhard 1586 SV OSRAM 7 1 4 2 3 19½ 132½
31. Gundlach, Heiko 1482 ZIB / ACCSB 7 2 2 3 3 19½ 131½
32. Bremer, Helmut 1210 Deutsche Bahn/BSW 7 2 2 3 3 17½ 120
33. Fruhner, Manfred 1394 Rolls Royce 7 2 2 3 3 16 136
34. Berg, Gerd 1506 TT / WiHeil 7 2 1 4 2½ 21½ 118
35. Henning, Hans 1497 TT / WiHeil 7 2 1 4 2½ 21½ 115
36. Mühlnikel, Rüdiger 1507 SG Bund 6 2 1 3 2½ 19½ 128
37. Kiechle, Friedrich 1332 SV Gardez-Robe 7 1 3 3 2½ 18½ 123½
38. Groß, Horst 1457 SG Bund 6 2 1 3 2½ 17 124
39. Schöppe, Christian 1567 ZIB / ACCSB 6 2 0 4 2 24 135
40. Blais, Denis 1212 SC EPA 6 1 2 3 2 23 131
41. Rolf, Ivo Arne 1548 ZIB / ACCSB 6 2 0 4 2 22½ 116
42. Warnest, Stefan 1480 SV Senat 7 0 4 3 2 21 122½
43. Irmler, Norbert 1344 SG Bund 7 2 0 5 2 19½ 129
44. Alber, Roland 1436 SV Senat 7 1 2 4 2 19 130
45. Koep-Kerstin, Werner 1500 SG Bund 7 2 0 5 2 18½ 125
46. Marinowsky, Sergey 1200 Alcatel 6 2 0 4 2 18½ 112½
47. Pöhle, Uwe 1436 ZIB / ACCSB 7 1 2 4 2 16 117
48. Grimm, Ulrich 1283 ZIB / ACCSB 7 1 2 4 2 14½ 122
49. Belenkiy, Juri 1509 SK Präsident 7 0 3 4 1½ 20 124
50. Pannek, Hans-Joachim 1443 SG Bund 7 1 1 5 1½ 18 109
51. Barnekow, Peter 1528 B S R 7 1 1 5 1½ 17½ 120½
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B38
Shapiro,Yosip 2052
Schmalzried,Volker 1765

EM 2010/11 Berlin (6.7) 10.02.2011

 1.¤f3  c5  2.e4  ¤c6  3.d4  cxd4
 4.¤xd4  g6  5.c4  ¥g7  6.¥e3  ¤f6
 7.¤c3  0-0  8.¥e2  d6  9.0-0  ¥d7
 10.¤b3  ¦c8  11.c5  dxc5  12.¤xc5  b6
 13.¤xd7  ¤xd7  14.f4  e5  15.f5  ¤d4
 16.¥a6  ¦c7  17.¥xd4  exd4  18.¤b5
 ¦c5  19.b4  ¦e5  20.£d3  ¤b8  21.¥b7
 £e7  22.f6  ¥xf6  23.¥d5  ¦d8  24.£f3
 ¢g7  25.¦f2  ¦dxd5  26.exd5  ¦e3
 27.£xf6+  £xf6  28.¦xf6  ¢xf6
 29.¤xd4  ¦d3  30.¦f1+  ¢g7  31.¦f4
 ¤d7  32.¤b5  ¦d1+  33.¦f1  ¦xd5
 34.¤xa7  ¤e5  35.a4  ¦d4  36.¦b1  ¦c4
 37.a5  bxa5  38.bxa5  ¤c6  39.¤xc6
 ¦xc6  40.¦a1  ¦a6  41.¢f2  ¢f6
 42.¢e3  ¢e5  43.g4  g5  44.¦f1  f6
 45.¦f5+  ¢e6  46.¢d3  h5  47.h3  hxg4
 48.hxg4  ¢d7  49.¢c4  ¢c7  50.¢b5
 ¦e6  51.¦c5+  ¢b7
1-0

B17
Lukas,Wilmar 1804
Hohn,August 1975

EM 2010/11 Berlin (6.8) 10.02.2011

 1.e4  c6  2.d4  d5  3.¤c3  dxe4  4.¤xe4
 ¤d7  5.¥d3  ¤gf6  6.¤xf6+  ¤xf6  7.c3
 e6  8.¥f4  ¥d6  9.¥xd6  £xd6  10.¤f3
 b6  11.¤e5  ¥b7  12.£e2  a5  13.¤c4
 £c7  14.£e5  0-0-0  15.f3  h6  16.a4
 £xe5+  17.¤xe5  ¦hf8  18.0-0-0  ¢c7
 19.¦hf1  ¤d5  20.g3  ¤e3
0-1

B08
Gruener,Reinhard 1856
Lewandowski,Sylwester 1777

EM 2010/11 Berlin (6.9) 10.02.2011

 1.d4  g6  2.e4  ¥g7  3.¤f3  d6  4.¥e2
 ¤f6  5.¤c3  0-0  6.0-0  ¦e8  7.¥g5  h6
 8.¥f4  c6  9.a4  £a5  10.£d2  ¢h7
 11.¥c4  ¦f8  12.¤d5  £xd2  13.¤xf6+
 ¥xf6  14.¥xd2  ¥g4  15.c3  g5  16.¤e1
 ¤d7  17.f3  ¥h5  18.f4  gxf4  19.¥xf4
 ¥g6  20.¥d3  e5  21.¥e3  ¥e7  22.¤f3
 d5  23.¤xe5  ¤xe5  24.dxe5  dxe4
 25.¥c4  b6  26.¦ad1  ¦ad8  27.¦xd8
 ¥xd8  28.e6  f6  29.¦d1  ¥e7  30.¦d7
 ¦e8  31.¦xa7  ¥f5  32.¥xb6  ¢g6
 33.¦c7  ¥d8  34.¦xc6  ¥xb6+  35.¦xb6
 ¥g4  36.¢f2  ¦e7  37.a5  f5  38.¢e3
 ¢f6  39.a6  ¢e5  40.¦b5+  ¢d6  41.¦b7
 ¦e8  42.a7  ¦a8  43.¢d4  ¥h5  44.¦d7+
1-0

B21
Kleinwaechter,Manfred 1626
Hildebrand,Gerald 1992

EM 2010/11 Berlin (6.12) 10.02.2011

 1.e4  c5  2.d4  cxd4  3.c3  dxc3  4.¤xc3
 d6  5.¥c4  ¤f6  6.¤f3  ¥g4  7.0-0  £c7
 8.£b3  e6  9.¥f4  a6  10.¦ac1  ¤c6
 11.¥e2  ¥e7  12.¦fd1  0-0  13.h3  ¥h5
 14.¤d5  exd5  15.exd5  ¥g6  16.dxc6
 bxc6  17.¤d4  c5  18.¥f3  ¦ab8  19.£a3
 ¦b6  20.b4  £c8  21.bxc5  dxc5  22.£a5
 ¤d7  23.¥g4  ¦b4  24.£xb4  f5
 25.¤xf5  ¥xf5  26.£c4+  ¢h8  27.¥xf5
 ¦xf5  28.£e6  ¦xf4  29.£xe7  ¤f8
 30.¦xc5
1-0
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B06
Feikes,Joerg 1927
Schuettig,Ruediger 2228

EM 2010/11 Berlin (7.1) 02.03.2011

 1.e4  g6  2.d4  ¥g7  3.¥e2  d5  4.exd5
 £xd5  5.¤f3  ¤c6  6.¤c3  £d8  7.¥b5
 ¥d7  8.d5  ¤e5  9.¥f4  ¤xf3+  10.£xf3
 ¤f6  11.0-0-0  0-0  12.h3  ¤h5  13.¥g5
 ¥xb5  14.¤xb5  £d7  15.¤c3  ¦fe8
 16.¦he1  a5  17.¤e4  £b5  18.£b3
 £a6  19.g4  a4  20.£b4

 [ ¹20.£d3 ]
 20...¤f6  21.¤xf6+  exf6  22.¥f4  ¥f8
 23.£d4  a3  24.b3  c5  25.dxc6

 [ ¹25.£c3 ]
 25...£xc6  26.¦xe8  ¦xe8  27.£d7
 £e4  28.¥d2  £e5  29.¥c3??

 [ 29.c3 ]
 29...¥h6+ Diagramm

 [ 29...¥h6+  30.¢b1  £xc3  31.£xe8+
 ¢g7  32.--  £b2# ]

XIIIIIIIIY
9-+-+r+k+(
9+p+Q+p+p'
9-+-+-zppvl&
9+-+-wq-+-%
9-+-+-+P+$
9zpPvL-+-+P#
9P+P+-zP-+"
9+-mKR+-+-![
xabcdefghy

0-1

D10
Hankow,Bert Juergen 1819
Shapiro,Yosip 2052

EM 2010/11 Berlin (7.4) 02.03.2011

 1.d4  d5  2.c4  dxc4  3.¤c3  c6  4.a4
 e5  5.¤f3  exd4  6.£xd4  £xd4
 7.¤xd4  ¥c5  8.e3  ¥xd4  9.exd4  ¥e6
 10.¥f4

 [ ¹10.¤e4 ]
 10...¤a6  11.¤e4  ¦d8  12.0-0-0

 [ ¹12.¤d6+ ]
 12...¢e7  13.¥e2  b5  14.¤c5  ¤xc5
 15.dxc5  ¤f6  16.¥d6+ Diagramm
XIIIIIIIIY
9-+-tr-+-tr({
9zp-+-mkpzpp'
9-+pvLlsn-+&
9+pzP-+-+-%
9P+p+-+-+$
9+-+-+-+-#
9-zP-+LzPPzP"
9+-mKR+-+R!
xabcdefghy

 ¢e8?
 [ 16...¢d7 ]

 17.¥f3  ¤d5  18.axb5  ¤b4  19.¥xc6+
 [ ¹19.bxc6  ¤d3+  ( 19...¦c8  20.c7
 f5  21.¦he1  ¢f7 ) 20.¦xd3  cxd3
 21.¢d2 ]

 19...¤xc6  20.bxc6  ¦c8  21.c7  ¢d7
 22.¢c2  ¢c6  23.¦a1  ¦a8  24.¦a6+
 ¢d7

 [ ¹24...¢b7 ]
 25.¦ha1  ¥d5  26.¢c3  ¦he8  27.¦xa7
 ¦xa7  28.¦xa7  ¥xg2  29.¦a6

 [ ¹29.c8£+  ¢xc8  30.c6  ¥xc6
 31.¦c7+  ¢d8  32.¦xc6 ]

 29...¥b7  30.¦b6  ¥c8  31.¢xc4  ¦e2
 32.¥g3  ¦c2+  33.¢d4  ¦d2+?
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 [ 33...h5  34.b4  h4  35.¥xh4  ¢xc7 ]
 34.¢c3  ¦d5  35.b4  h5  36.c6+  ¢e7
 37.¦b8  ¥h3  38.c8£  ¥xc8  39.¦xc8
 h4  40.¥xh4+  g5  41.¥g3  f5  42.f4

 [ 42.c7  ¦d7  ( 42...f4  43.¦h8  fxg3
 44.c8£  gxf2  45.¦e8+  ¢f6  46.£e6+
 ¢g7  47.¦g8+  ¢h7  48.£g6# )
 43.¦e8+  ¢xe8  44.c8£+ ]

 42...g4  43.¦c7+
 [ ¹43.c7  ¦d7  ( 43...¦d1  44.¥h4+
 ¢e6  45.¦e8+  ¢f7  46.¢c2  ¢xe8
 47.c8£+ ; 43...¢d7  44.¦d8+  ¢xc7
 45.¦xd5 ) 44.¦e8+  ¢xe8  45.c8£+ ]

1-0

A30
Trebbin,Wolfhard 2036
Wagner,Paul Werner 1856

EM 2010/11 Berlin (7.7) 02.03.2011

 1.¤f3  ¤f6  2.c4  b6  3.g3  ¥b7  4.¥g2
 g6  5.0-0  c5  6.¤c3  ¥g7  7.d3  0-0
 8.¦b1  ¤c6  9.a3  ¤d4  10.e4  d6
 11.¤xd4  cxd4  12.¤e2  e5  13.h3
 ¤d7  14.f4  f5  15.b4?

 [ 15.exf5 ]
 15...fxe4  16.dxe4  £c7  17.£b3  ¢h8
 18.¥d2  ¥a6  19.¦bc1  ¦ac8  20.fxe5
 ¦xf1+  21.¥xf1  dxe5  22.c5?

 [ 22.£b1 ]
 22...bxc5  23.£a4  £c6?

 [ 23...¥d3 Diagramm

(Diagramm)

XIIIIIIIIY
9-+r+-+-mk(
9zp-wqn+-vlp'
9-+-+-+p+&
9+-zp-zp-+-%
9QzP-zpP+-+$
9zP-+l+-zPP#
9-+-vLN+-+"
9+-tR-+LmK-![
xabcdefghy
 24.bxc5  ¤xc5  25.£d1  ¥xe4
 26.¥b4  £b6−+ ]

 24.£xc6  ¦xc6  25.¤xd4  exd4  26.b5
 ¦c8  27.bxa6  ¤e5  28.¥f4  g5
 29.¥xe5  ¥xe5  30.¢g2  ¥d6  31.¥c4
 ¦b8  32.¦c2  ¢g7  33.¦f2  ¦f8  34.¦b2
 ¦b8
½-½

B22
Kleinwaechter,Manfred 1626
Goehringer,Werner 1788

EM 2010/11 Berlin (7.11) 02.03.2011

 1.e4  c5  2.c3  d5  3.exd5  £xd5  4.¤f3
 ¤f6  5.d4  ¥g4  6.¥e2  ¤c6  7.dxc5
 £xc5  8.¥e3  £d5  9.0-0  ¦d8
 10.¤bd2

 [ ¹10.£a4 ]
 10...e6  11.£c2  ¥c5  12.¥c4  £h5
 13.¦fe1  0-0  14.¥xc5  £xc5  15.¥e2
 ¦d7  16.¦ad1  ¦fd8  17.¤b3  £b6
 18.¦xd7  ¦xd7  19.¤bd4  ¤xd4
 20.¤xd4  £d8  21.¥xg4  ¤xg4  22.h3
 ¤f6  23.¦e2  ¦d5  24.¦d2  h6  25.¤f3
 ¦xd2  26.£xd2
½-½



 DEUTSCHER BETRIEBSSPORTVERBAND e.V. 
Mitglied des Deutschen Olympischen Sportbundes 
 
AUSSCHREIBUNG 
 
 
XI. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft im Schach 2011 
(Viererteams) 
 
Lizenzgeber:   Deutscher Betriebssportverband e.V. (DBSV) 
 
Veranstalter:  Baden-Württembergischer Betriebssport Verband e.V. (BWBV) 
 
Organisation,   Schachgruppe Bosch und SG Stern Stuttgart e.V. 
Durchführung und  die Mitglied im Betriebssportverband (BWBV) sind 
Turnierleitung:   
 
Wettbewerb:  Mannschaftswettbewerb im Schach für Vierermannschaften  
   mit 2 Ersatzspielern. 
 
Veranstaltungsort: spOrt Stuttgart, Fritz-Walter-Weg 19,, 70372 Stuttgart 
 
Termin: Freitag, 2. Dezember bis Sonntag 4. Dezember 2011 
 
Austragungsmodus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung 
 
Spielregeln: Bedenkzeit  Runde 1-4: 60 Min. pro Partie am Freitag, 

Runde 5-7: 2h 30 Minuten am Samstag und Sonntag 
 Runde 1: Fr. 10:00h Runde 2: Fr. 13:00h Runde 5: Sa. 10:00h 
 Runde 3: Fr. 15:30h Runde 4: Fr. 18:00h Runde 6: Sa. 15:30h 
 Runde 7 (letzte Runde): So. 9:00h      Siegerehrung: So. 14:30h 
 
Startberechtigung: Alle Firmenteams, Betriebsteams, Behördenteams etc. 
 Auswahlteams aus verschiedenen Unternehmen erhalten keine 

Startberechtigung.  
Die einzelnen Spieler müssen Mitglieder einer dem DBSV angehörenden 
Betriebssportgemeinschaft sein. Hinsichtlich der Spielberechtigung gelten 
die Regeln des jeweiligen Betriebssportverbandes. Die Mitgliedschaft ist 
durch den Spielerpass oder durch eine schriftliche Bestätigung des 
entsendenden Landesverbandes zu belegen. 

Mindestteilnahme:  Bei weniger als 20 Meldungen behält sich der Veranstalter eine Absage 
des Turniers vor. 

 
Preise: Medaillen werden an die ersten drei Teams und die jeweils drei 

Erstplazierten der Brettwertungen verliehen. Für die drei besten 
Mannschaften werden Pokale gestiftet  

 
Verpflegung:  Getränke, Mittagessen wird durch den Caterer/Gaststätte im Gebäude 

angeboten. Die dafür entstehenden Kosten sind nicht in der Startgebühr 
enthalten. 

 
Teilnahmegebühren: 130 € bzw. pauschal pro Mannschaft die nicht Mitglied eines LBSV ist. 
 Bei Meldung und Bestätigung der Mitgliedschaft durch den jeweiligen 

Landesbetriebssportverband (LBSV) beträgt das Startgeld 100,00 €uro 
pauschal pro Mannschaft. 
Die Meldung gilt erst nach Eingang des Startgeldes als erfolgt. Im Startgeld 
sind die Lizenzgebühren für den DBSV enthalten.  



Stuttgart, den 31. Januar 2011 
 

Eine Rückerstattung der Startgebühren bei Absage einer Mannschaft ist 
ausgeschlossen. 

 
Zahlungsmodalitäten: Überweisung unter Angabe der teilnehmenden Mannschaft an die  

SG Stern Stuttgart Konto:  2688932 
BLZ:     600 501 01  
Bank: BW Bank  

mit dem Zusatz: DBMM Schach 2011 sowie der einzahlenden BSG 
 
Meldung an: Dr. Markus Keller, E-Mail: markus.keller@gmx.de , Tel. 0163-144-0345 

 
Anmeldeschluss: 26. September 2011; die Meldung ist erst bei Zahlungseingang gültig. 
 
Haftung: Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Verletzungen, 

Beschädigungen und Verlusten jeglicher Art. 
 
Vorbehalte: Die Turnierleitung behält sich notwendige Änderungen vor. 
 
Weitere Infos und Homepage wird noch erstellt 
Hotels: Angebot wird auf die Homepage gestellt 

Für weitere Informationen - auch hinsichtlich der Unterkunftsmöglichkeiten  
stehen die Kontaktpersonen gerne zur Verfügung. Weitere Einzelheiten wie 
die Bekanntgabe der teilnehmenden Mannschaften und Wegbeschreibung 
werden rechtzeitig mitgeteilt. 

 
Kontaktpersonen: Dr. Markus Keller, E-Mail: markus.keller@gmx.de , Tel. 0163-144-0345 
 
Für den Deutschen Betriebssportverband e.V.              Baden-Württembergischer  
  Uwe Tronnier         Wolfgang Großmann                     Betriebssport Verband e.V    
     Präsident         Sportbeauftragter im DBSV                       Siegfried Schales 
              Verbandsvorsitzender 
  
Für den SG Stern Stuttgart e.V. 

Günther Pauler               Udo Bangert 
1. Vorsitzender            Spartenleiter Schach 
 

Für Bosch, Abt. Kulturelle Aufgaben, Sport, Freizeit (KSF) 
 Eberhard Wolf      Witold Leppich   
 Leiter KSF       Spartenleiter Schach 
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